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Ich sehe das Kreuz auf der  Kirche. 
Ein Zeichen der Himmel ist nah. 

Voll Hoffnung im Leben  
und Sterben.  

 Jesus, Du bist für mich da! 
Quelle Liederbuch „Feiert Jesus“ 
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Einen eigenartigen „Fund“ mach-
te 1828 ein Schuhmacher im bay-
rischen Nürnberg, als er auf einen 
komplett verwahrlosten jungen 
Mann gestoßen ist. Er konnte 
kaum sprechen und hatte doch 
recht eigenartige Verhaltenswei-
sen. Es ist die Geschichte von 
Kaspar Hauser, die seitdem in re-
gelmäßigen Abständen für Ge-
rüchte über seine Herkunft einer-
seits, für wissenschaftliche Dis-
kussionen über die mangelnden 
sozialen Erfahrungen dieses Man-
nes andererseits sorgen. Vor al-
lem ist aber auch der Wahrheits-
gehalt der Geschichte zu hinter-
fragen.  
Doch soll dies alles hier an dieser 
Stelle nicht das Thema sein.  
Beispielhaft habe ich die Ge-
schichte von Kaspar Hauser aus-
gewählt, weil sie von einem Men-
schen erzählt, der zumindest eine 
lange Zeit ohne soziale Kontakte 
gelebt hat.  
Dabei gilt der Mensch als soziales 
Wesen, als „zoon politikon“, wie 
der große griechische Philosoph 
Aristoteles uns beschreibt. Ge-
meinschaft ist nach der Nächsten-
liebe und dem Gottesdienst der 
dritte so genannte Grundvollzug 

der Kirche, dem wir uns in diesem 
Jahr widmen wollen, und weil alle 
diese Grundvollzüge griechische 
Namen tragen, sei er auch hier 
genannt: das deutsche Wort Ge-
meinschaft übersetzt im griechi-
schen heißt Koinonia.  
„Wer glaubt, ist nie allein“ lautet 
der Titel eines neueren Kirchenlie-
des, das, weil leicht zu singen, ein 
ziemlicher Ohrwurm ist. Das 
Christentum, die Kirche, ist der 
Weg, den Jesus mit seinen Jün-
gern auch heute geht. Ein Weg, 
der von Anfang an als gemeinsa-
mes unterwegs Sein ausgerichtet 
ist. Nicht zuletzt sagt uns Jesus 
sehr tröstlich zu: „Wo zwei oder 
drei in meinem Namen versam-
melt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen“ (Matthäus 18,20). 
Gemeinschaft im Hinblick auf die 
große katholische Kirche, aber vor 
allem auf die unzähligen Pfarren 
und anderen Gemeinden auf der 
Welt zeigt, dass dieses Miteinan-
der unglaublich lebendig ist.  
Es drückt sich ganz wesentlich in 
der Feier der Gottesdienste aus. 
Auch wenn vielleicht wenig Teil-
nehmer da sind, ist es immer ein 
gemeinschaftliches Tun mit dem 
Auferstandenen in unserer Mitte. 
Es drückt sich ebenso wesentlich 
in der Sorge um die zu kurz ge-
kommenen Menschen aus. Es 
drückt sich in Pfarrcafés und 
Stammtischen aus, in Pfarrfesten 
und im Frühstück nach der 
Roratemesse. Es drückt sich nicht 
zuletzt in den kleinen, aber wich-
tigen Begegnungen im Alltag aus.  
Es ist ganz einfach Agape: das 
freundschaftliche Miteinander.  
Dabei gibt es verschiedene 
Schattierungen und Nuancierun-
gen, denn niemand kann mit allen 
gleich gut, niemand kennt jeden 
gleich gut und niemand ist jeden 

Tag gleich gut oder schlecht ge-
launt. 
Dennoch gilt auch hier ein dank-
bares und anerkennendes Wort 
für so vieles an gelebter Gemein-
schaft in unseren Pfarren.  
So weit, so gut.  
Dann gibt es allerlei auch weiter-
hin Menschen, die einsam sind, 
aus welchem Grund auch immer. 
Menschen, die sich nicht verstan-
den fühlen und keinen Platz in 
Kirche und Gesellschaft für sich 
erkennen.  
Papst Franziskus spricht immer 
wieder von den „Rändern“. Er 
meint ganz wörtlich gesehen die 
Sendung der Kirche zu den vorher 
angesprochenen am Rand der 
Gesellschaft. 
In einer sich stark verändernden 
Welt Menschen Heimat zu bieten, 
ist der für mich in die Tat umge-
setzte Begriff der Gemeinschaft, 
der Koinonia.  
Nobody is perfect, auch wir als 
Kirche nicht. Aber in unserem ge-
meinsamen Gehen als Kirche soll 
der Auftrag Jesu immer durch-
leuchten, der uns zu allen Men-
schen gesandt hat. 
Aus diesem Grund sollen unsere 
Pfarren und unsere Gesellschaft 
Orte sein, wo kein „Fall“ Kaspar 
Hauser möglich sein kann. Wo 
jeder Mensch Heimat finden 
kann. Wo auch wir als Kirche die 
Sprachlosigkeit so vieler überwin-
den helfen und ihnen eine Stim-
me geben.  
Koinonia, also Gemeinschaft, le-
ben heißt, den anderen als von 
Gott nach seinem Bild geschaffe-
nen ernst zu nehmen. 
Viel Mut und Kraft auf diesem 
Weg wünsche ich uns allen, 
Ihr und Euer Pfarrer  
 
Clemens Grill  

Brief  des Pfarrers 

Liebe Leserin, lieber Leser ! 
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So erreichen Sie uns: 

Pfarrer Clemens Grill 
Mobil: 0676 /8742 6626 
Mail: clemens.grill@graz-seckau.at 

Vikar Henryk Blida 
Mobil: 0676 / 87 42 60 55 
Mail: henryk.blida@graz-seckau.at 

Telefon: 03868 / 8223  

Adresse: Oberort 14, 8612 Tragöß- 
St. Katharein 

Sprechstunden: 
St. Katharein             Tragöß 
Mi 16:00-17:30            Di 16:00-17: 30 

Fr  09.00-11:30          Do 09.00-11:00 

 

 Brief  des Vikars 
 

 

 

 

 

 

 

 

Man kann nicht genug Gott und 

den Menschen „Danke“ sagen. 

Das tun wir besonders gern am 

Erntedanksonntag. Die Dank-

barkeit vor Gott, soll sich aber 

nicht nur auf den einen Tag be-

schränken. Wir tun dies immer 

wieder, wenn besondere Gründe 

dafür sind.  

Am 14. Juli, am Fest des hl. 

Alexius, durfte ich mit vielen 

Pilgern einen Gottesdienst 

zum Abschluss der Sanierung 

der Alexikirche feiern. Dieses 

Messopfer war eine Dankfeier 

für all die vielen Menschen, die 

bei diesem Werk mitgeholfen 

haben.   

Das Wort „Kirche“ bezeichnet 

zuerst nicht allein das Bauwerk, 

sondern eine Gemeinschaft von 

Menschen, die vor Gott versam-

melt sind. Sie sind die 

„lebendigen“ Steine, die die Kir-

che immer wieder aufbauen und 

sanieren. Dies hat sich beson-

ders an diesem Festtag bestätigt.  

Die Reparaturarbeiten am Dach 

und Kirchturm wurden nicht 

nur von den Firmen durchge-

führt. Es haben dabei viele frei-

willige Helfer mitgewirkt. 

Dadurch konnten die Sanie-

rungskosten gesenkt werden. 

Auch unsere Pfarrgemeinderäte 

trugen zum   Ablauf des Festes 

tatkräftig bei:   

Es wurde wieder das Gotteshaus 

von vielen Frauen gereinigt und 

festlich geschmückt. Nach dem 

Gottesdienst waren alle zur 

Agape eingeladen. Über 240 Ku-

chen im Glas wurden verkauft, 

um das Geld für die Wallfahrts-

kirche zu verwenden.  Beson-

ders schön ist wieder das Kreuz 

auf dem Kirchturm unserer Fili-

alkirche.  

Damit die Erde hafte am Him-

mel, schlugen die Menschen 

Kirchtürme. Sie sollen ein Zei-

chen dafür sein, was Himmel 

und Erde verbindet. Ja, sie sind 

Ausdruck des Glaubens an einen 

Gott, der zu den Menschen in 

Jesus kommt. Er gibt sein Leben 

hin, um die Erde mit Himmel zu  

verbinden.  

Die Kirchtürme sind nicht nur 

die Träger der Glocken. Sie wei-

sen auf den Gott, über das Irdi-

sche hinaus, dass wir alle zur 

Gemeinschaft mit Gott geschaf-

fen worden sind. Ja, unsere 

Heimat ist im Himmel. Dies 

gedenken wir auch besonders an 

Allerheiligen und Allerseelen. 

Wir haben immer Grund Gott 

und den Menschen „Danke“ 

zu sagen.  

Vikar Henryk Blida         

„Danke“ allen fleißigen 

Helfern! 
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Aus dem Pfarrleben in St. Katharein und Tragöß 

 

 

Maiandachten 

Geburtstagsnachmittag in Tragöß 

Unsere Geburtstagskinder der 

Monate April, Mai und Juni 

wurden am 25.06.2024 zum 

Geburtstagsnachmittag in den 

Pfarrhof eingeladen. Mit Vikar 

Henryk Blida wurde gemein-

sam die Heilige Messe gefeiert 

und im Anschluß lud der Sozi-

alausschuss zu Kaffee und Ku-

chen ein. Es war wieder ein 

sehr gemütlicher Nachmittag ! 
Danke an alle die uns immer 

wieder mit Mehlspeisen unter-

stützen. 

Sozialausschuss Pfarre Tragöß  

Die Maiandachten sind eine 
alte gute Form des gemeinsa-
men Gebetes, das uns allen 
hilft, bei der Muttergottes zu 
verweilen und um ihre Hilfe in 
vielen Anliegen unseres Lebens 
zu bitten. Wir freuen uns dar-
über, dass wir jedes Jahr zur 
Maiandacht beim Bildstock 
vom  Haus und Hof unseres 
Bürgermeisters Hubert Zin 
ner in Niederdorf kommen  

dürfen.  
Alle Teilnehmer, unter ihnen 

einige Kinder, haben zur Ehre 

der Gottesmutter gebetet und 

gesungen.  Danach gab es wie-

der eine gute Jause, Kuchen 

und Getränke auf Einladung 

der Familie. Wir möchten uns 

dafür recht herzlich bedanken 

und  freuen uns, nächstes Jahr 

wieder zu kommen.  

Auch bei der Maiandacht in 
der Marienklamm in Tragöß 
ist eine dankbare Nähe zur 
Gottesmutter spürbar. Es ist 
dies doch ein ganz besonderer 
Platz in der Natur. Da wird 
auch der verstorbenen Men-
schen der Bergrettung, Feuer-
wehr und sonstiger Einsatzor-
ganisationen gedacht !  
 
Danke! 
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Firmung in St. Katharein 

Nach der Firmvorbereitung 

feierten unsere Firmkandida-

ten am 18. Mai in der Pfarr-

kirche in St. Katharein mit 

Pfarrer Johann Feischl die 

Firmung.  „Der Christ mit 

Profil“ war das Thema seiner 

Predigt. Ja gerade der Heilige 

Geist durch seine Gaben 

macht uns mutig und stark 

unseren Glauben im Leben 

zu bekennen.   Er hilft uns 

auch die Hindernisse des All-

tags zu bewältigen. Es gilt 

auch ein Dank den Sängern 

(Martha und Henryk) und der 

Bergkapelle Styromag, die 

uns anschließend am Kirch-

platz empfangen und wäh-

rend der Agape noch musika-

lisch unterhalten hat. Wir 

hoffen, dass alle Firmlinge 

einen unvergesslichen Tag 

mit ihren Familien gefeiert 

haben. Wir wünschen euch 

Gottes Segen auf euren wei-

teren Lebensweg!   

Erstkommunion  

Am 12. Mai in St. Katharein 

und 26. Mai in Tragöß feierten 

die Kinder der 2. Klassen der 

Volksschulen die Erstkommu-

nion. In der hl. Kommunion 

feiern wir Christen immer wie-

der die Gegenwart Jesus und 

seine Gemeinschaft mit uns 

und untereinander. Wir erin-

nern uns daran, was Jesus beim 

letzten Abendmahl seinen Jün-

gern versprochen hat, stets bei 

uns zu sein. 

Die Erstkommunion ist ein 

Beginn des neuen Lebens der 

innigen Gemeinschaft mit Je-

sus. Wir sind daher immer von 

ihm eingeladen zum Gottes-

dienst zu kommen - vor allem 

am Sonntag, um Jesus Christus 

in der hl. Kommunion zu emp-

fangen. Komm und mach 

mit! 

Ein herzlicher Dank gilt allen 

Eltern für die kreativen Vorbe-

reitungsstunden, Frau Doris 

Pesendorfer für ihre Vorberei-

tung im Religionsunterricht, 

den Damen, welche die Kir-

chen so schön geschmückt ha-

ben, den Musikgruppen Barba-

ra Krenn, Nadine Theiler-

Krenn und Doris Eder, Barba-

ra und Vanessa Hoffmann. 

Beide Erstkommunionfeiern 

wurden herzlich und schön mit 

Herrn Vikar Henryk Blida ge-

feiert.  
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Fronleichnam 

Am 30. Juni 2024 sagten die 
Kindergartenkinder, Eltern 
und Pädagoginnen Danke für 
ein ereignisreiches und außer-
gewöhnliches Kindergarten-
jahr. Wir sagten Danke für vie-
le lustige, schöne, spannende, 

interessante, farbenfrohe und 
fordernde Monate, Wochen 
und Tage. 
 
Anstatt der Lesung spielten die 
Kinder die Geschichte der 3 
Schmetterlinge, welche fest 

zusammenhielten und durch 

ihre Freundschaft alle Proble-

me lösen konnten. 

Herr Pfarrer spendete unseren 

Großen den Segen, damit sie 

einen guten Schulstart haben. 

Dankgottesdienst Kindergarten 

Am Donnerstag, dem 30. Mai 
(St. Katharein) und am Sonn-
tag, dem 2. Juni (Pichl-
Großdorf) fanden heuer die 
Fronleichnamsfeste statt. Son-
nige und warme Vormittage 
machten die Fronleich-
namsumzüge möglich. Die 
Durchführung dieser Feste 
hängt aber nicht allein vom 
Wetter ab, sondern bedarf des 
großen Einsatzes - schon bei 

der Vorbereitung -  der freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer. 
Ihnen allen sagen wir ein 
„Dankeschön“. Wir bedanken 
uns nicht nur bei der Pfarrbe-
völkerung, sondern auch bei 
allen Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr, des Österrei-
chischen Kameradschaftsbun-
des und der Jäger, die bei den 
Fronleichnamsprozessionen 
mitgemacht haben. Die Berg-

kapelle Styromag“ St. Ka-
tharein und die Trachtenkapel-
le Tragöß begleiteten wie im-
mer musikalisch die Umzüge 
Bei allen Musikern, bei der Po-
lizeiinspektion Kapfenberg für 
die Straßenabsicherung sowie 
bei allen Teilnehmern des Fes-
tes bedanken wir uns recht 
herzlich.     
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Magdalenasonntag 

Am Sonntag vor dem 
„Magdalenatag“ (22. Juli) wird 
in unserer Pfarre das Fest der 
Pfarrpatronin Maria aus 
Magdala gefeiert. Aus diesem 
Anlass hatten sich viele Besu-
cher aus Nah und Fern in der 
festlich geschmückten Pfarrkir-
che eingefunden, um mit Herrn  
Vikar Mag. Blida die Festmesse 
zu feiern.  
Die musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes  erfolgte in 

eindrucksvoller Weise durch 
die „Södingtaler Weisenbläser“ 
und dem „Stallhofener Dreige-
sang“. 
Anschließend wurde im Pfarr-
garten weitergefeiert – bei 
strahlendem Sonnenschein, 
guter Verpflegung, kühlen Ge-
tränken und zu den Klängen 
und Weisen der Södingtaler“, 
dem „Flachland-Duo und                                                       
vom „Oberdorfer Gold“. Viele 
fleißige Hände hatten ein groß-

artiges Kuchenbuffett gezau-
bert, das keine Wünsche offen 
ließ. Herzlichen Dank für den 
liebevollen Blumenschmuck in 
der Pfarrkirche und im 
Pfarrhof.                                                    

Wir danken allen Helfern und 
Unterstützern ob beim Grill-, 
beim Getränke- oder Kuchen-
stand, ohne ihre Hilfe wäre 
diese Veranstaltung nicht mög-
lich. 

Annasonntag 

Am Annasonntag, den 

28.07.2024 pilgerten eine 

Gruppe aus St. Katharein-

Tragöß nach Etmißl zur 

Filialkirche, welche der 

Heiligen Anna geweiht ist. 

Eine kurze Rast bei Fami-

lie Hollerer ist schon eine 

liebgewonnene Tradition. 

„Ein herzliches Vergelt`s 

Gott dafür“. Gestärkt vom 

Frühstück ging es weiter 

nach Etmißl, wo wir von 

Herrn Pfarrer MMag. 

Anthony Mwachukwu, der 

Mesnerin Frau Alice Wei-

ßenbacher und der Musik-

kapelle herzlich empfan-

gen wurden. Der Festgot-

tesdienst, musikalisch um-

rahmt vom Kirchenchor, 

wurde zu Ehren der Heili-

gen Anna und dem Heili-

gen Joachim gefeiert. Bei 

der anschließenden Agape 

gab es noch ein gemütli-

ches Zusammenstehn. 
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Renovierung Dach und Turm unserer Alexikirche 

Im Oktober 2018 musste we-
gen des gebrochenem Helm-
baumes die Turmkugel und das 
Kreuz aus Sicherheitsgründen 
entfernt werden. Zu diesem 
Zeitpunkt war nicht klar wie 
diese Sanierung durchgeführt 
und vor allem WER und WIE 
dies finanziert werden soll!  

Nach mehreren Versuchen hat 
der Pfarrgemeinderat im Jän-

ner 2023 dieses Projekt wieder 
neu in Angriff genommen, An-
gebote eingeholt und einen 
Finanzierungsplan erstellt.   

Folgende Bauabschnitte müs-
sen noch durchgeführt werden: 
Erneuerung des Stiegenauf-
gangs (Stufen und Gelände 
waren morsch) Flachdachreno-
vierung (Dachfläche undicht, 
Unterkonstruktion teilweise 

morsch),  Turmschmuck und 
Turmkreuz erneuern (Helm- 
baum gebrochen und morsch, 
Kugel undicht, Kreuz verrostet 
– keine Drehfunktion).Weitere 
Schäden kamen erst bei genau-
erer Besichtigung und Bestei-
gung des Turms zutage: un-
dichtes Blech an der Turmspit-
ze, Undichtheiten und kaputtes 
Tropfblech am Turmdach, 
Konstruktionsteile morsch. 

Im Frühsommer 2023 konnte 
mit mehreren freiwilligen Hel-
fern der Stiegenaufgang neu ge-
baut werden. 

Im September 2023 wurde das 
Flachdach zwischen den beiden 
Spitzdächern über dem Altar-
raum mit einer neuen, verstärk-
ten Holzkonstruktion und einer 
Zinkblechabdeckung fertigge-
stellt.  

Auch dieser Bauabschnitt war 
nur von vielen  Freiwilligen 
möglich ! 

Arbeiten 2023 

Das neu vergoldete Kreuz 
wurde mit dem Läuten der 
Glocke am 26. Juni 2024 
auf  den Drehstab mon-
tiert. 

Ohne Hilfe der fleißigen, 

freiwilligen Helfer wäre 

das gesamte Projekt nicht 

leistbar und durchführbar 

gewesen. 

Die Einweihung des Kreu-

zes fand am Alexisonntag 

2023 statt 
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Die Turmsanierung konnte erst 
im Juni 2024 in Angriff genom-
men werden.  

Nach Entfernung der Altteile 

wurde der Helmbaum erneuert, 

die Blecheindeckung hergestellt 

und der neue Turmschmuck 

(die Kugel) aufgesetzt.  

Noch ausständige Arbeiten: 
Eine große Herausforderung 

wird noch die Montage eines 4 
m langen Holztrams (16x16 
cm) als Mauerbankverstärkung 
am Turmdach und die Verbau-
ung der Tropfleisten sein.  

Bauausführende Firmen: 

Firma Almer, Dachdeckerei und Spenglerei, Pöllau 
Firma Grgic, Zimmerei, St. Lorenzen im Mürztal 

Vorbereitung und Organisation aller Arbeiten: Josef Steer  Freiwillige Helfer: Wolf-

gang Gaube, Patrick Hollerer, Herbert Jahrmann, Robert Krawanja, Adolf Luxbacher, Werner Mi-

kusch, Erika Piemeshofer, Walter Reiter, Richard Roßkogler, Josef Roßkogler, Johann Schicker, Bri-

gitte Sommerauer, Johannes Steer, Josef Steer, Lukas Steer, Martin Steer, Adolf Wolfgruber.   

DANKESCHÖN ! 

Da unsere kleine Pfarre aus den zur Verfügung stehenden, bescheidenen Mitteln die Sanierung der 
Alexikirche in Höhe von ungefähr € 42.000.-- selbst finanzieren muss, sind wir auf jede Spende an-
gewiesen!  

Da uns für die vollständige Abdeckung der Sanierungskosten noch einiges fehlt, legen wir diesem 
Pfarrblatt Zahlscheine bei und bitten um Ihre Mithilfe ! 

Arbeiten 2024 

Herzlichen Dank den bisherigen Sponsoren: 

Bundesdenkmalamt, Pfarrer Mag. Henryk Blida, Schlosserei Dirnbacher, Gemein-

de Tragöß-St. Katharein, Dr. Karl Hirtzi, Firma Hacon, Land Steiermark 

(Landesrat Johann Seitinger), Familie Richard Ramsauer, Revitalisierungsfond 

Land Steiermark,  Stift Klosterneuburg und Firma Syromag. 

Danke auch den Damen des Pfarrgemeinderates für das Backen von 240 Ku-

chen im Glas und den Besuchern am Alexisonntag, die mit dem Kauf der Ku-

chen auch zur Sanierung der Alexikirche beigetragen haben. 



September 

So, 1. Sept., 22. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier  
PI 10:00 Messfeier + Anton Feiel aus dem Be-
gräbnisopfer  

Di, 3. Sept.   
OB  17:30 Eucharistische Anbetung in der Kir-
che, 18:00 Messfeier  

Mi, 4. Sept. 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00  Pfarrbewohner  

Fr, 6. Sept., Herz-Jesu-Freitag  
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe mit Andacht und Eu-
charistischen Segen  

So, 8. Sept., 23. Sonntag im Jahreskreis 
Dindlsonntag in St. Katharein! 
KA 8:30 Messfeier + Maria und Heribert 
Straubinger von den Kindern / + Stefi Zenk u. 
Otto Schranz von Fam Klaus Lengger,  danach 
Pfarrkaffee 
PI 10:00 Messfeier + Helena u. Dr. Walter Allin-
ger von Hubert Sulzer, jun. u. sen. mit Fam.  

Di, 10. Sept. 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + Anton 
Feiel aus dem Begräbnisopfer  

Mi, 11. Sept. 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier zur Ehren 
der Gottesmutter  

Do, 12. Sept. Fest Mariä Namen 
OB 8:30 Messfeier in der Hauskapelle für die Hei-
mat Österreich 

Sa, 14. Sept., Fest Kreuzerhöhung  
OB 8:30 Messfeier in der Hauskapelle   

So, 15. Sept., 24. Sonntag im Jahreskreis 
Dindlsonntag in Tragöß   
KA 8:30 Messfeier  + Angehörige von Fam. Helga 
Gruber   
OB 10:00 Messfeier, danach Agape auf dem 
Kirchplatz  

Di, 19. Sept. 
OB 14:30 gemütliches Beisammensein für die 
Geburtstagskinder im Pfarrhof 

So, 22. Sept., 25. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30  Jahrestagmesse  für  Verstorbene des 
Monats September, Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
PI 10:00 Jahrestagsmessen 
OB 15:00 Almdankfeier bei Hubertuskapelle in 
Tragöß  
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Di, 24. Sept. 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier 

Mi, 25. Sept. 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier für alle 
Pfarrbewohner  

Do, 26. Sept. 
KA 15:00 gemütliches Beisammensein für die Ge-
burtstagskinder im Pfarrsaal, 18:30 Kirchenführung 
in der Pfarrkirche  

Fr, 27. Sept.   
19:00 Ökumenischer Gottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche in Bruck an der Mur  

So, 29. Sept., 26. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier  +Rosa Kuwal aus dem Begräb-
nisopfer 
OB 10:00 Messfeier  

Oktober  

Di, 1. Okt.  
OB 17:30 Eucharistische Anbetung in der Kirche, 
18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 2. Okt. 
KA  17:30  Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Fr, 4. Okt.,  Fest des heligen Franziskus  
Herz-Jesu-Freitag! 
KA 18:00 Messfeier zur Danksagung von Seraphine 
Sommerauer,  danach Andacht mit Eucharistischem 
Segen  

So, 6. Okt., Erntedankfest in Tragöß  
KA 8:30 Messfeier  danach Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
OB 10:00 Segnung der Erntegaben beim Fölzer-
kreuz danach Erntedankmesse + Gerhard, Sandra, 
Großeltern, Mutter u. Tante Gertrude Pieber 

Mo. 7. Okt., Fest Rosenkranzkönigin  
KA 8:30  Messfeier zu Ehren der Gottesmutter  

Di, 8. Okt. 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Mi, 9. Okt.  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier +Rosa Ku-
wal aus dem Begräbnisopfer  

So, 13. Okt., Erntedanksonntag in St. Katharein 
KA 8:30 Segnung der Erntegaben auf dem Kirch-
platz,  danach  Festgottesdienst auf die Meinung 
der Wallfahrer nach Etmißl /  + Alfred Emmerstorfer 
von der Gattin mit Familie, danach Pfarrkaffee im 
Pfarrsaal 
PI 10:00 Messfeier  für + Zenzi Sulzer aus dem Be-
gräbnisopfer 
 

Gottesdienste & Veranstaltungen 
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Di, 15. Okt. 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier für alle 
Pfarrbewohner 

Mi, 16. Okt.  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + Angehöri-
ge von Brigitte Sommerauer  

So, 20. Okt., Sonntag der Weltkirche  
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die + des Monats Ok-
tober,  Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
OB 10:00 Jahrestagsmesse für die + des Monats 
Oktober  

Di, 22. Okt. 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00  Messfeier für + Zenzi 
Sulzer aus dem Begräbnisopfer 

Mi, 23. Okt. 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier für alle  

Fr, 25. Okt. 
KA  18:00   Konzert der Bergkapelle Styromag in 
der Pfarrkirche 

So, 27. Okt., 30. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier  
PI 10:00 Messfeier + Bruder Karl Maunz von den 
Brüdern Josef und Hubert Maunz  

Di, 29. Okt.  
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + Gatten 
Karl Maunz, +Eltern Helene und Josef, Schwester 
Elfriede Lehofer und Adam Fürstner von Brigitte 
Maunz 

Mi, 30 Okt.  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

November  

Fr, 1. Nov., Fest Allerheiligen  
KA 8:30 Festgottesdienst  +  Angehörige von Sera-
phine Sommerauer  
13:45 Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
14:00 Gräbersegnung / St. Katharein 
OB 10:00 Festmesse  + Eltern, Schwiegereltern u. 
Angehörige von Fam. Sepp und Maria Illmayer 
15:00 Gräbersegnung / Tragöß,  
17:00   Allerseelengeläute in beiden Pfarren 

Sa, 2. Nov., Allerseelentag  
OB 9:00 Allerseelenmesse für alle Verstorbenen 
des Jahres mit Friedhofsgang 
KA 17:00 Allerseelenmesse für alle Verstorbenen  
des Jahres mit Friedhofsgang  

So, 3. Nov., 31. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier + Tante Frieda von Fam. Klaus 
Lengger 
PI 10:00 Messfeier   

 
( 

Di 5. Nov. 
OB 17:30 Eucharistische Anbetung / Hauskapelle, 
18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner 

Mi, 6. Nov. 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Fr, 8. Nov. , Herz-Jesu-Freitag   
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe mit Andacht und Eucha-
ristischen Segen  

So, 10. Nov., 32. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Jahrestagmesse für die + des Monats No-
vember, Pfarrkaffee im Pfarrsaal mit den Minis 
OB 10:00 Jahrestagmesse für die + des Monats No-
vember / + Otto und Pauline Strauß von Monika 
Reiter mit Familie 

Di, 12 Nov. 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier für alle Pfarr-
bewohner   

Mi, 13. Nov. 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Do, 14. Nov.  
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag für die Geburts-
tagskinder im Pfarrsaal  

So, 17 Nov, 33. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier PI 10:00 Messfeier  
Di, 19. Nov.  
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Mi, 20.Nov.  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier für alle  

Sa, 23. Nov.,   
OB 17:00 Klementimesse  

So. 24. Nov., Katharinasonntag 
KA 10:00 Festgottesdienst zu Ehren der Heiligen 
Katharina, + Berta Cussigh von Tochter Eva Krawan-
ja, danach Agape am Kirchplatz mit Kuchenverkauf, 
Tragöß keine Messfeier 

Di, 26. Nov.  
OB 14:30 gemütlicher Nachmittag für die Geburts-
tagskinder im Pfarrhof  

Mi, 27. Nov.  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Fr, 29. Nov.  
KA 18:00 Messfeier in der Oberdorfkapelle zum 
Gedenken an  Maria Kaiser von Fam. Klaus Lengger 
und Adventkranzweihe  

Sa, 30.Nov. Segnung der Adventkränze  
16:00 Pfarrkirche St. Katharein 
17:00  Nikolauskirche in Pichl 
18:00 Pfarrkirche Oberort mit hl. Messe 
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Segnungen der Adventkränze  
Fr, 29. November 2024 
18:00  Kapelle Oberdorf mit hl. Messe  
Sa, 30. November 2024 
16:00 Pfarrkirche St. Katharein  
17:00 Nikolauskirche in Pichl 
18:00 Pfarrkirche Tragöß mit hl. Messe 

Erntedank in Tragöß    
6. Oktober 2024 

10:00 Segnung der Erntegaben / Fölzerkreuz 
Festmesse in der Kirche danach Agape auf dem 
Kirchplatz  

Erntedank  in St. Katharein  
13. Oktober 2024 
8:30 Segnung der Erntegaben /Kirchplatz 
Festmesse in der Kirche  
Danach Pfarrkaffee im Pfarrsaal 

Fest   hl . Katharina  in St. Katharein  
Sonntag  24. November 2024 
10:00 Festgottesdienst  danach Agape am Kirch-
platz mit Kuchenverkauf 

Vorschau:  
So, 1. Dez., Nikolaussonntag in Pichl  
8:30 Festmesse  in der Nikolauskirche  
Der Nikolaus kommt ins Haus! 
Am Donnerstag 5. Dez. ist der Nikolaus ohne 
Krampus in unseren Pfarren in der Zeit von 16:30 
bis 19:00 Uhr unterwegs. Wenn Sie wünschen, 
dass er zu Ihnen kommt, melden Sie sich bis 30. 
November 2024.  
Pfarre St. Katharein: bei Monika Krautgartner, Tel. 
0664/831 25 21  
Pfarre Tragöß: bei Uschi Stockreiter, Tel. 

0681/815 260 45 

Gottesdienste & Veranstaltungen 

An alle Grabbenützer und Friedhofsbesucher 
Der Pfarrgemeinderat  sowie freiwillige Helfer sind 
sehr bemüht, den Bereich rund um die Kirche sowie 
beim Pfarrhof zu pflegen bzw. mit Blumen schön zu 
gestalten. 
Leider ignorieren vereinzelte Personen immer wieder 
die Vorgaben zwecks Ablagerung von Blumen, Kränze 
und sonstigen Müll. 
Es wird daher ersucht, die Abfälle so zu entsorgen, wie 
es auf den Plakaten gefordert wird. 
Danke für ihre Mithilfe ! 

 

Ausflug Seelsorgeräume 

 

Am 21. Juni 2024 wur-
den wir von den Regi-
onalkoordinatoren der 
Seelsorgeräume Regi-
on Obersteiermark 
Ost (Pfarrer Mag. Da-
vid Schwingenschuh 
und Frau Margit Ab-
lasser) zur Besichti-
gung der Heiligen-
Geist-Kapelle in Bruck 
eingeladen. 

Die heute denkmalge-
schützte Kapelle hat 
eine unglaublich inte-
ressante Geschichte!  

Sie wurde an Stelle 
einer 1422 errichteten 
Kapelle des Pestspitals 
(Siechenhaus) am Süd-
rand der Stadt errich-
tet, 1480 bei einem 
Einfall der Türken 
schwer beschädigt 
und von wohlhaben-
den Bürgern 1495 
wiederhergestellt. 
Diente bis 1783 als 
Gotteshaus, wurde 
1794 entweiht und 
war Pferdestall, Heu-
stadel, Wirtshaus und 
ständig dem Verfall 
preisgegeben bis es 
1955 in den Besitz der 

Stadtgemeinde ge-
langte und bis zum 
Bau des Autobahnkno-
ten Bruck im Jahr 
1999 als Wohnhaus 
genutzt wurde! Ohne 
Einsatz und Engage-
ment (2012 bis 2020) 
von Univ. Prof. Dr.  
Philipp Harnoncourt 
und seiner Familie 
wäre dieses spätgoti-
sche Baujuwel in ihrer 
ungewöhnlichen Drei-
ecksform und dem 
sechszackigen Stern-
gewölbe das auch von 
überregionaler Bedeu-
tung ist, bestimmt 
nicht mehr renoviert 
worden!  

Anschließend hatten 
wir noch eine Führung 
in der Minoritenkir-
che.  

Der Abschluss war im 
Gasthof Ebner-
Hollerer in Übelstein, 
wo wir bei gemütli-
chem Beisammensein 
mit Pfarrgemeinderä-
ten aus dem gesamten 
Mürztal unsere Erfah-
rungen austauschen 
konnten. 
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Bei diesen Gottesdiens-
ten wird an alle Verstor-
benen gedacht, die im 
bestimmten Monat - in 
den letzten 5 Jahren -  in 
Tragöß und St. Ka-
tharein verstorben sind 
und in dem Sterbebuch 
unserer Pfarren eingetra-

gen wurden. Wir möch-
ten diese Verstorbenen 
in Erinnerung rufen 
und ihre Angehörigen  
zum Mitfeiern der hl. 
Messe einladen. In 
diesem Gebet ge-
schieht die bleibende 
Verbindung mit unse-

ren Verstorbenen.   

Nach einer Trauerfeier 
feiern wir in den kom-
menden Wochen 2 hl. 
Messen für den Verstor-
benen aus dem Begräb-
nisopfer.  Diese Messfei-
ern werden immer im 

Pfarrblatt bekannt gege-
ben.   
Sie können  auch heilige 

Messen für ihre Verstor-

benen im Pfarrbüro oder 

telefonisch unter 0676 / 

87 42 60 55 bestellen.   

Vikar Henryk Blida  

Jahrestagsmessen von September 2024 – November 2024 

 

 

 
 

 

 
 
 

 Die Jahrestagsmessen werden in Tragöß und St. Katharein am Sonntag, 22.09.2024, 
20.10.2024 und 10.11.2024 zu den Stunden der Gottesdienstordnung gefeiert. 

September 

Oktober 

November 

Johanna Emmerstorfer (+27.10.2021), Franz Derler (+5.10.2022), Christine  
Sommer (+16.10.2022), Adele Zagode (+2910.2022) Manfred Putzi (+30.10.2023), Regina Wurm 

(+30.10.2023) 

Pfarre Tragöß 

September 

Pfarre St. Katharein: 

Oktober: 

November 

Erich Knöbelreiter (+ 1.9.2019), Alfred Emmerstorfer (+9.9.2019), Hermine Kvacik ( +19.9.2020), 
+ Erna Kaiser (+24.9.2020), Josef Schachermayr (+3.9.2022), Johann Stadlhofer (+15.09.2023) 

Hildegard Ertl (+13.10.2019) Gudrun Gissing (+22.10.2019), Helene Ninaus (+18.10.2022), Rosina 
Grießmaier (+28.10.2022)Karl  Kotzegger (+29.10.2022), Erwin Puecher (+18.10.2023) 

Gerold Haring (+26.11.2020), Albert Zwanzleitner (+1.11.2022) und  
Herman Rantschl (+3.11.2022) 

 Gerhard Patterer (+2.09.2019), Hans Prettenhofer (+12.09.2019), Martha Bystricky    
(+5.09.2020), Karl Holzapfel (+25.09.2020), Hubert Reisinger (+14.09.2021),  

Albin Zwanzleitner (+28.09.2022), Friedrich Bauer (+23.09.2023) 

Edmund Schlegl (+19.11.2019), Elfriede Tscherntschitsch (+17.11.2020),  
Peter Ocherbauer (+28.11.2020), Franz Trippl (+26.11.2022),  

Josef Wurm (+5.11.2023) 
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Unsere Sponsoren 

Oberdorf 1
8611  St. Katharein an der Laming

03869  2213
gasthaus.lengger@aon.at

Erika Lengger
Klaus Lengger

Stefanie Lengger
Anton Lengger
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